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Kleiner feuchter Rohrglanzgras-Rasenschmielen-Erlenbruch nordwestlich Melkof. Im Wald befindet sich ein kleiner quelliger Tümpel. Die 
mittelalten Erlen treten teilweise mehrstämmig auf. Die Krautschicht wird von Rohrglanzgras und Rasenschmiele sowie weiteren 
Feuchtezeigern bestimmt. Zur Ackerbrache hin ist ein Schlehengebüsch vorgelagert. Ansonsten grenzt Fichtenforst und Laubwald an. Vom
Rand wandert Adlerfarn ein.
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Alnus glutinosa Phalaris arundinacea

Ajuga reptans Carex remota Deschampsia cespitosa Equisetum sylvaticum
Glecoma hederacea

Fraxinus excelsior Pteridium aquilinum


